
9.-11. Oktober 2008

Rathausmarkt

Donnerstag bis Sonnabend 
10.30 bis 19 Uhr

Die Aussteller
ADFC – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V.

Ana yi africa – Brücken nach Afrika e. V.
Art of Living Deutschland e. V.

B.A.U.M. e. V.
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

Café Tournee
Cool e. V.

Dhouib Olivenholz
Effenberger Vollkornbäckerei

E.ON Hanse AG
Explore & Help

Fairliebt
ForestFinance GmbH

GLS Gemeinschaftsbank eG
Hamburg Wasser

Harms Genusshandwerkerei
IBA Hamburg GmbH

KHM – Bau GmbH
LaMar – Reisen

Lehmanns Bio Service
Lichtblick GmbH & Co. KG

Muscheldesign
Ronald Bergholz – Holzskulpturen

Safety – Wärme- und Haustechnik GmbH
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V.

Schwarze’s Crêpes
Slow Food e.V.
Solecu Tours

Swisscanto Fondsleitung AG
TourBalance

Umweltberatung der Hamburger Bezirksämter
Unicef-Hamburg

Unternehmensverband Hafen Hamburg e. V.
VCD – Verkehrsclub Deutschland – Landesverband Nord e. V.

Verbraucherzentrale Hamburg e. V.
Wellnest GmbH 

Zukunftsrat Hamburg 
zündstoff.Global Streewear

Eine Veranstaltung der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband Hamburg e.V. 
Lokstedter Holt 46 | 22453 Hamburg  
Telefon 040 / 53 05 56 0 | Fax 040 / 53 05 56 18 
sdw@wald.de | www.nachhaltiges-hamburg.de

Klimaschutz 
in Hamburg

– Rio+16

Die Veranstaltung Rio+16 wird unterstützt von

Die Verbrauchermesse 
der etwas anderen Art

Klimafreundliches Leben
Regenerative Energien sind ein zentrales Thema der Messe. Die 
Mitarbeiter von Safty – Wärme- und Haustechnik erklären 
dem Haus- und Wohnungsbesitzer mit einer mobilen Holzpel-
letsanlage, wie umweltfreundlich und kostengünstig diese 
Form der Wärmegewinnung ist. Damit die Wärme auch im Haus 
bleibt, ist eine gute Dämmung unabdingbar. KHM-Bau präsen-
tiert wärmegedämmte Fassaden mit echten Klinker-Riemchen. 
Solche und andere Klimaschutzmaßnahmen sind nicht günstig. 
Die Stadt Hamburg informiert an ihrem Messestand über die 
Fördermöglichkeiten für Eigenheimbesitzer und das Hamburger 
Klimaschutzprogramm. E.ON Hanse erteilt Auskünfte über die 
Förderung von regenerativen Energien wie Solar- oder Thermie-
anlagen und über ihr Engagement in zukünftige Energiequellen. 
Auch die Verbraucherzentrale Hamburg hält vielfältige 
Energiespartipps für den  Verbraucher bereit. Und, dass man 
mit Klimaschutz auch noch Preise gewinnen kann, zeigen die 
Mitarbeiter von B.A.U.M. e. V. Sie sind Initiator des „Hamburger 
Klimawettbewerbes“, der alle Verbraucher zum Energiesparen 
aufruft. Wie sich Hamburg für den bevorstehenden Klimawan-
del rüstet, wird anhand von konkreten Projekten am Stand der 
Internationalen Bauausstellung Hamburg erklärt. Unter 
dem Leitthema „Stadt im Klimawandel“ werden in Hamburg 
bis 2013 symbolträchtige Bauprojekte umgesetzt. Wer nun 
vollends vom Klimaschutz überzeugt ist, kann bei Lichtblick 
auf Ökostrom umsteigen.

Klimaschutz in der Hafenwirtschaft
Der Hamburger Hafen ist der wichtigste Wirtschaftszweig der 
Hansestadt. Gerade für eine energie- und flächenintensive 
Branche wie die Hafenwirtschaft sind Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit ein zentrales Thema. Dies betrifft nicht nur die 
Frage des Ressourceneinsatzes beim Umschlag und Transport, 
sondern auch den Umgang mit Gefahrgütern sowie die Proble-
matik von Emissionen. Auf der Messe zeigen die Mitarbeiter 
des Unternehmensverbandes Hafen Hamburg e. V. welche 
Umweltschutzmaßnahmen in den Hafenunternehmen bisher 
umgesetzt worden sind. Als Zeichen seines Umweltengage-
ments ist der Unternehmensverband Hafen Hamburg e. V. dem 
Bündnis zwischen Senat und der Hamburger Wirtschaft, der 
UmweltPartnerschaft, beigetreten.

Nachhaltige Geldanlagen
Wer auch bei finanziellen Angelegenheiten auf Nachhaltigkeit 
setzt, der wird auf der Nachhaltigkeitsmesse bestens beraten. 
Die GLS Bank investiert seit ihrer Gründung ausschließlich in 
wirtschaftliche, ökologische und soziale Unternehmen und bie-
tet alle Bankdienstleistungen wie zum Beispiel das Girokonto, 

Vermögensberatung oder Altersvorsorge an. Über die Möglich-
keit von nachhaltigen Investments informiert das Unternehmen 
Swisscanto. Je nach persönlichem Risikoprofil bietet Swisscanto 
unterschiedliche Investmentmöglichkeiten an. Eine besonders 
grüne Geldanlage hat ForestFinance entwickelt. Hier können 
Anleger direkt in zertifizierte und ökologische Tropenwaldauf-
forstungen investieren.

Nachhaltiges Engagement
Neben den kommerziellen Ausstellern berichten eine Vielzahl 
von Hamburger Initiativen und Vereinen über ihr Engagement. 
So informieren der Verkehrsclub Deutschland über sanften 
Tourismus, der Verein Ana yi africa – Brücken nach Afrika e. V. 
über Aufforstungsprojekte und fairen Handel in Togo, die Unicef 
Jugendgruppe über die Ressource Wasser und Art of Living 
Deutschland e. V. über das „Stand up Programm“ der Vereinten 
Nationen und regionale Baumpflanzaktionen. Der ADFC gibt 
Tipps rund um das Fahrrad und verrät tolle Fahrradtouren in 
und um Hamburg.

Gesund und genussvoll ist auch das Cateringangebot auf Rio+16. 
Harms Genusshandwerkerei serviert köstliche Speisen, erfri-
schende Getränke und edle Weine aus biologischem Anbau. Fair 
gehandelter Espresso und Tee von Café Tournee und leckere 
Bio-Crêpes von Schwarzes Crepes laden zum Verweilen auf 
Rio+16 ein.



Vom 9.-11. Oktober 2008 dreht sich auf dem Rathausmarkt alles 
rund um das Thema »Nachhaltiger Konsum« und Klimaschutz.

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V. präsentiert auf 
der Nachhaltigkeitsmesse »Klimaschutz in Hamburg – Rio+16« 
Aussteller mit nachhaltigen Produkten und Dienstleistungen aus 
den Bereichen Bauen, Wohnen und Leben. Wir zeigen, wie einfach 
ein nachhaltiger Lebensstil ohne Verzicht sein kann.

Mode, Accessoires und genussvoll Leben
Modische Streetware aus natürlichen und schadstofffreien Na-
turtextilien präsentiert zündstoff.Global Streetware auf der 
Nachhaltigkeitsmesse. Trendige T-Shirts, Hosen, Schuhe und 
Taschen für Sie und Ihn stehen zur Anprobe bereit. Wer es lieber 
individueller mag, sollte sich bei fairliebt umschauen. Fair ge-
handelte T-Shirts aus Bio-Baumwolle mit individuellen Motiven 
entwerfen die Jungdesigner. Den dazugehörigen Schmuck bietet 
das Angebot von Muscheldesign. Ob Ringe, Ohrringe, Halsketten 
oder Fußschmuck – alle Schmucksachen sind aus edlen Muscheln 
handgefertigt und in geschmackvollem Design.

Gesund wohnen
Informationen zum schadstofffreien Wohnen halten die Mitarbei-
ter der Umweltberatung der Bezirksämter bereit. Sie erteilen 
Auskünfte über Anstrichstoffe wie Farben und Lacke und weitere 
Umweltthemen. Garantiert ohne Behandlung sind die Küchen-
gegenstände der Firma Dhouib-Olivenholz. Hübsche Schalen, 
Löffel, Becher und Schneidebretter aus Olivenholz warten auf 
den anspruchsvollen Kunden.

Ernährung und Gesundheit 
spielt auch auf Rio+16 wieder eine wichtige Rolle. Das Wellnest 
informiert über (Umwelt-)Schadstoffe im Körper und hilft mit aner-

kannten Methoden zu deren Ausleitung. Außerdem können sich 
Interessierte hier ihre Meridiane messen lassen. Heilpraktiker 
stellen ihre Arbeit vor und beraten Sie gern vor Ort.

Gesund und ökologisch sind auch die Produkte von Lehmanns 
Bio Service. Ökologisch produzierte Lebensmittel werden frei 
Haus und ins Büro geliefert. Der Bio-Vollkornbäcker Effenber-
ger bietet seine ökologischen Vollbackwaren gleich zum Ver-
zehr auf der Messe an. Wer mehr Informationen zu regionalen 
Produkten möchte, erhält diese beim Zukunftsrat Hamburg 
e. V. und bei Slow Food Hamburg e. V.

Individualreisen
Den Urlaub mal anders verbringen, fernab von Kommerz und 
Massentourismus, das bieten die Reiseveranstalter auf Rio+16. 
Solecu Tours organisiert Entdeckungsreisen in Ecuador. 
Egal ob Regenwald, Küste oder Andenhochland, das Erleben 
der Natur und der Kontakt mit Menschen sind die zentralen 
Schwerpunkte. Die Reisen von laMar verbinden intensive Mee-
reserlebnisse wie z. B. Walbeobachtungen mit landschaftlichen 
und kulinarischen Besonderheiten. Die Reisen führen nach 
Südeuropa sowie an die Nord- und Ostsee. Ruhe, Entspannung 
und Wellness erleben die Urlauber bei TourBalance. Angebote 
von Yoga, Ayurveda oder TaiQi warten auf den gestressten 
Großstädter. Ein besonderes Angebot von TourBalance sind 
spezielle Reisen für Allergiker, die ihren Urlaub nur selten 
unbeschwert genießen können. Die Reisen mit explore&help 
sind Begegnungen mit Menschen auf Augenhöhe. Organisiert 
werden weltweite Erlebnis- und Begegnungsreisen sowie Vo-
lontäreinsätze, die Hilfsprojekte unterstützen.

Klimaschutz durch CO2-Kompensation bieten die Mitarbeiter 
von Cool e. V. Ob Flug- oder Bahnreisen, Fahrten mit Auto oder 
Bus, mit Cool e. V. wird jeder Kilometer durch Baumpflanzungen 
klimaneutral.

n Donnerstag, 9. Oktober 2008

11 Uhr	������������� Eröffnung: Wolfgang Pages, 1. Vorsitzender 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, 
Landesverband Hamburg e. V., Senator Axel 
Gedaschko, Präses der Behörde für Wirtschaft 
und Arbeit der Freien und Hansestadt Hamburg

11.30 - 13 Uhr	�� Schaukochen mit Produkten aus ökologischem 
Anbau. Es kochen: Heinz Wehmann, Patron 
und Sternekoch Landhaus Scherrer, Senator 
Axel Gedaschko, Präses der Behörde für 
Wirtschaft und Arbeit und Norman Zurke, 
Geschäftsführendes Präsidiumsmitglied des 
Unternehmensverbandes Hafen Hamburg e. V.

15 - 16 Uhr	������ Podiumsdiskussion: 
Nachhaltig leben – Schluss mit lustig? – 
Ökologisch leben – Was hab ich davon? 
 
Podiumsgäste: Politik: Christian Maaß, 
Staatsrat der Behörde für 
Stadtentwicklung und Umwelt 
Wirtschaft: Thomas Effenberger, Inhaber 
der Effenberger Vollkornbäckerei 
Gesellschaft: Peter Unfried, stv. 
Chefredakteur der taz, Berlin 
Ethik: Dr. Hans-Jochen Jaschke, 
Weihbischof von Hamburg 
Moderation: Rüdiger Kruse, 
SDW-Geschäftsführer

n Freitag, 10. Oktober 2008

11 - 12 Uhr	������� Podiumsdiskussion: »Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit in Hafenbetrieben« 
 
Podiumsgäste: Florian Marten, 
Leiter Unternehmenskommunikation 
der Hamburger Hafen und Logistik AG 
Hanna Pötter, Umweltbeauftragte 
der Eurogate GmbH & Co. KGaA, KG 
Robert M. Eckelmann, 
Vorstandsvorsitzender der 
Carl Robert Eckelmann AG 
Michael von Gadow, externer Gefahrgut-
beauftragter, Berater in Umweltfragen 
Moderation: Rüdiger Kruse

15 - 16 Uhr	������ Vortragsreihe mit Diskussion: 
Nachhaltige Geldanlagen – ethisch 
korrekt, lukrativ und ökologisch?

15 - 15.15	�������� Die Zukunft im Blick – nachhaltig 
investieren mit gutem Gewissen 
Sandra Lüth, stv. Vorstandsmitglied 
der Börsen AG Hamburg und Hannover

15.15 - 15.30	��� Klimawandel und andere globale 
Herausforderungen – Chancen und Risiken 
für Ihr Portfolio? Rolf D. Häßler, Director 
Business Development, oekom research AG

15.30 - 16	�������� Diskussion. Moderation: 
Rüdiger Kruse, SDW-Geschäftsführer

n Samstag, 11. Oktober 2008

14 - 15 Uhr	������ Podiumsdiskussion: »Der Beitrag der Hafen- 
und Binnenschifffahrt zum Klimaschutz«

	 Podiumsgäste: Robert M. Eckelmann, 
Vorstandsvorsitzender der 
Carl Robert Eckelmann AG, Jörn Lauk, 
Geschäftsführender Gesellschafter der Walter 
Lauk Ewerführerei GmbH, Thomas Lütje, 
Vorsitzender des Vereins zur Förderung des 
Elbstromgebietes e. V. 
Moderation: Rüdiger Kruse

R a h m e n p r o g r a m mDie Nachhaltigkeitsmesse

Die Veranstaltung ist


